
 

 
Beate Reker und der kleine 
Roboter Nao.Foto: 
(heh) 

 
 

27 � 11 � 11 

 

Im Patentamt der Tiere 
Münster - „Tand, Tand, ist das Gebilde von Menschenhand“, sind sich die 

drei Hexen, die die Brücke am Fluss Tay beobachten, einig. Die Brücke bricht 

im wilden Sturm zusammen, und der Zug, der sie gerade überqueren will, 

wird in die Tiefe gerissen. Autor Theodor Fontane hatte für diese Ballade ein 

reales Unglück als Vorlage. Wäre die Brücke nach Erkenntnissen der Bionik 

erbaut worden, wo Technik von Naturprinzipien inspiriert wird, hätten ihr 

mutmaßlich weder ein Sturm noch die von Shakespeare entliehenen Hexen 

etwas ausgemacht. 

 

Schauspielerin Beate Reker hatte diese Ballade und andere Texte mitgebracht ins 

LWL-Museum für Naturkunde. Die gegenwärtige Ausstellung „Bionik - Patente der 

Natur“ ist Bühne und Partner in Rekers neuem Programm „Pflanzen, Tiere, 

Konstruktionen“.  

 

Alles begann im geflunkerten Patentamt. Der Sekretärsvogel kann dem Braunbären 

aber leider kein Patent auf die Gartenhacke geben, die er dabei hat, denn die 

Metallzacken sind nur die einfache Nachbildungen seiner Krallen. „Eine Erfindung ist 

die erstmalige technische Lösung eines Problems“, so definiert es schließlich die große Texttafel im fiktiven Amt. 

 

Reker erklärt es dem Bären (und den Zuschauern) und zieht, nicht ohne ein paar herrliche Texte über Pinguine und 

Wespen aus den Federn von Joachim Ringelnatz, Eugen Roth und anderen Autoren losgelassen zu haben, weiter 

zur zweiten Station, dem Eiffelturm. Auch er ist ein Produkt der Bionik, denn sein Bauplan wurde der Struktur des 

menschlichen Oberschenkelknochens nachempfunden, weiß Reker. Sie lässt Guy de Maupassant noch einmal über 

das stählerne Monster wettern, kriegt die Kurve zu spannenden Brückenkonstruktionen und rezitiert genussvoll 

Fontanes Unglücksballade. So geht es irgendwo zwischen gut recherchierter Führung und literarischer Hitparade 

durch die Räume. Ein paar Requisiten und der kleine, kindlich wirkende Roboter Nao vervollständigen die fröhliche, 

sehr gelungene Tour. 
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